
Protokoll 

der 49. Hauptversammlung der Vereinigung der Freunde 

des Collegium Bernardi Mehrerau vom 28. Juni 2013 
 

 

Beginn: 16.15 Uhr 

 

1. Begrüßung 

 

Der Vorsitzende Dr. Harald Pöttinger begrüßt die anwesenden Vereinsmitglieder und insbe-

sondere Pater Abt Anselm,  Direktor Mag. Christian Kusche, die anderen Patres, die Eltern 

der Schüler und die heutige Festvortragende, Dr. Karin Kneissl. Mehrere Mitglieder haben 

sich leider entschuldigen müssen. 

 

Danach stellt der Vorsitzende fest, dass die Hauptversammlung infolge Anwesenheit von 41 

Mitgliedern beschlussfähig ist. 

 

 

2. Genehmigung des Protokolls der 48. Hauptversammlung 

 

Der Vorsitzende stellt fest, dass das Protokoll der letzten Hauptversammlung vom 8. Dezem-

ber 2012 aufliegt. Zur Abstimmung gestellt, wird dieses einstimmig genehmigt. 

 

 

3. Allfälliges  

 

Keine Wortmeldungen. 

 

 

4. Berichte von Abt Anselm und Direktor Christian Kusche 

 

Direktor Mag. Kusche berichtet über Neuerungen in der Schule wie über die „Outdoortage“ 

zur Festigung der Klassengemeinschaften, die (vom Verein) mitfinanzierte Beachvolleyball-

Anlage und den „Schulplaner“ für die Schüler. Er weist insbesondere darauf hin, dass seitens 

der Schule ein nahes Verhältnis zum Verein gewünscht wird. 

 

Pater Abt berichtet sodann, dass derzeit nur noch 27 Mönche, wovon 17 in der Mehrerau 

selbst sind, zur Abtei Wettingen-Mehrerau gehören. Daraus ergeben sich große personelle 

Probleme. Er wünscht sich, dass sich der Verein zu einem „Freundeskreis der Mehrerau“ ent-

wickelt. In den letzten Jahren wurden Schul- und Internatsgebäude aufwändig saniert, in den 

eigentlichen Klostergebäuden gibt es aber einen großen Reparaturrückstand. In den nächsten 

Jahren müsse das Kloster viel Geld investieren. 

 

P. Abt berichtet über die beiden Prozesse, die wegen der Missbrauchsfälle bei Gericht anhän-

gig gemacht worden sind. Ein Prozess konnte zwischenzeitlich einvernehmlich geregelt wer-

den, beim zweiten Prozess sind Einigungsgespräche anhängig und er hofft auch hier auf eine 

Einigung. 

 

P. Abt bedankt sich abschließend bei den Vereinsmitgliedern für die Unterstützung und hofft 

auf weitere Unterstützungen in der Zukunft. 

 



5. Bericht des Vorsitzenden mit Präsentation des Vereins für die anwesenden Eltern 

 

Der Vorsitzende Dr. Harald Pöttinger berichtet, dass im „Schrumpfvereinsjahr“, welches nur 

vom 8.12.2012 bis heute gedauert hat, eine Ausschuss-Sitzung abgehalten worden ist. 

 

Auch dieses Jahr wurden die Maturanten des Jahrganges 2013 vom Verein zu Speis und 

Trank ins Gasthaus „Reiner“ in Lochau eingeladen, 11 Schüler sind dem Verein beigetreten. 

 

Beim „Tag der offenen Tür“ der Schule im Januar 2013 hat sich der Verein wiederum präsen-

tiert. 

 

Er berichtet über die Unterstützungen, die der Verein für Schulveranstaltungen und einzelnen 

Schülern gewährt hat. Angedacht ist, ein Stipendienprogramm zu schaffen. 

 

Nachdem auch Eltern von derzeitigen und künftigen Schülern anwesend sind, gibt er einen 

geschichtlichen Rückblick über das Koster und den Verein. 

 

 

6. Festvortrag 

 

Frau Dr. Karin Kneissl, eine bekannte Publizistin und Expertin für den Nahen Osten, referiert 

unter dem Titel "Small is beautiful - Das Leben meistern in einer zersplitterten Welt" 

oder: "Was von der Globalisierung bleibt und wie kleine Einheiten zwischen globalem Dorf 

und fragilen Staaten an Bedeutung gewinnen" darüber, wie sich die Welt in den nächsten Jah-

ren verändern kann. Anhand der Entwicklungen der jüngsten Zeit (Zerfall von Jugoslawien, 

Arabischer Frühling, Unruhen durch die Jugend) zeigt sie auf, dass demografische Verhältnis-

se und wirtschaftliche Schwierigkeiten zu Jugendrevolten führen können, dies selbst in gro-

ßen Industrienationen wie Frankreich, Spanien und Italien. Bei den Staaten gehe der Trend in 

Richtung kleinere Einheiten, wobei historische Regionen wieder erstarken werden. 

 

Im Anschluss an den Vortrag diskutiert Frau Dr. Kneissl mit den Zuhörern über ihre Beobach-

tungen. 

 

Der Vortrag wird mit viel Applaus bedacht. 

 

Der Vorsitzende schließt die Hauptversammlung und wünscht den Anwesenden einen schö-

nen Sommer und bitte sodann zum vorbereiteten Buffet. 

 

Ende: 18.10 Uhr 

 

 

 

Der Vorsitzende        Der Schriftführer 

 

Dr Harald Pöttinger eh.      Dr Helgar Schneider eh. 

 


